
Über den 
Audiowalk

Im 19. und Anfang des 20. Jahrhunderts zogen die
Wandermusikanten aus der Westpfalz in die weite
Welt hinaus. Dank ihres Talents, Fleißes und
Unternehmungsgeistes gelang es vielen von ihnen, die
wirtschaftliche Situation ihrer Familien und ihrer
Heimatregion deutlich zu verbessern. Von ihren
Reisen brachten sie neue Ideen und Impulse mit
zurück. Diese einzigartige Tradition möchte das
TRAFO-Projekt „Westpfälzer Musikantenland“ als
identitätsstiftendes Moment fördern und neu interpre-
tieren.
Das Format „Musikantenlanddorf“ wurde entwickelt,
um die ehrenamtlichen Strukturen in der Region zu
aktivieren und zu festigen. Engagierte, die unter
diesem Motto das kulturelle Leben ihres Ortes stärken
möchten, bewerben sich beim Musikantenlandbüro.
Gemeinsam werden Projekte geplant und Maßnahmen
entwickelt, die Menschen zusammenbringen und
kulturell aktiv werden lassen. Mit Unterstützung des
TRAFO-Projektteams werden Konzerte, Erzählcafés,
Dorffeste und Kunstaktionen umgesetzt. Am Ende des
Prozesses stehen die feierliche Ernennung zum
„Musikantenlanddorf“ und viele Ideen für weitere
Unternehmungen. Der größte Gewinn sind aber
Menschen, die Erfahrungen gesammelt, Kompetenzen
erworben haben und sich auch weiterhin für ihren Ort
einsetzen möchten.

 

Der Ort Jettenbach kann auf eine lange Wander-
musikanten-Tradition zurückblicken, die noch heute in
Form von Musikantenhäusern sichtbar ist. Die
Bürgerinnen und Bürger von Jettenbach arbeiten im
Rahmen des Musikantenlanddorfprozesses daran, neue
Netzwerke im Ort aufzubauen und kulturelle Impulse zu
setzen, die sich auf das historische Wandermusikanten-
tum beziehen. So entstand der erste Audiowalk im
Landkreis Kusel.
Das Dorfteam sammelte Anekdoten aus dem Ort zum
Thema Musikantentum und zu Jettenbacher Originalen
und Überlieferungen. Diese Geschichten wurden in
Kooperation mit den Theaterfreunden Jettenbach
aufgenommen. Auch der Arbeiter-Musikverein Jetten-
bach hat Stücke beigesteuert. Die Audiodateien werden
durch Zeichnungen und historische Dokumente ergänzt.
Mehr als 60 Häuser entlang der Route wurden als
Musikantenhäuser identifiziert. 
Sowohl über die Guidemate-App als auch per QR-Code-
Scan kann man auf dem ca. 3,4 km langen Rundweg
viele interessante und auch humorvolle Einblicke in die
einstige Musikantenhochburg Jettenbach erlangen. 
Außerdem hat das Dorfteam eine anekdotenhafte
Dorfchronik erstellt, die Vergangenheit, Gegenwart und
Zukunft in den Blick nimmt.
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Gefördert in:
Das Musikantenlanddorf Jettenbach ist Teil des
Projekts „Westpfälzer Musikantenland“, das gefördert
wird im Rahmen von TRAFO – Modelle für Kultur im
Wandel, einer Initiative der Kulturstiftung des Bundes.

Jettenbacher Musikantenhausweg


